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In diesem Merkblatt sind ausgewählte Punkte beschrieben, die für die Auditverfahren 2020 eine besondere 
Bedeutung haben. 

 
 
Änderungen Erhebungsbögen/ Datenblätter 
 

Im Jahr 2019 sind für einen Teil der Zertifizierungskommissionen der Deutschen Krebsgesellschaft Sitzungen 
erfolgt. Aus diesen Sitzungen ergeben sich u.a. inhaltliche Änderungen der Erhebungsbögen und 
Datenblätter, die auf den Homepages von OnkoZert und der Deutschen Krebsgesellschaft veröffentlicht sind. 
 

Vor der Bearbeitung der Vorlagen ist zu prüfen, ob das heruntergeladene Dokument mit der aktuell 
veröffentlichten Version übereinstimmt, da es in den ersten Wochen nach Veröffentlichung ggf. noch kleinere 
Korrekturen in den Dokumenten geben kann. 
 

Download: www.krebsgesellschaft.de/zertdokumente.html  oder  www.onkozert.de 
 
 
OncoBox 
 

Die OncoBox steht, wie bereits in den vergangenen Auditjahren, für die Organe Brust, Darm und Prostata zur 
Verfügung. Neben der OncoBox Darm ist auch die OncoBox Prostata verpflichtend einzusetzen. Die 
Verwendung der OncoBox Brust ist im Auditjahr 2020 weiterhin optional.  
 

Vor der Generierung des Datenblattes ist zu prüfen, ob es sich bei der verwendeten OncoBox um die 
aktuellste Version handelt, da es auch unterjährig zu Updates der OncoBox kommen kann.  
 

www.oncobox.de 
 
 
Neue Zertifizierungssysteme 
 

• Hämatologische Neoplasien 
Im 4. Quartal 2019 ist die Pilotphase der Zentren für Hämatologische Neoplasien gestartet. Für Mitte 
2020 ist eine Sitzung der Zertifizierungskommission geplant, in der die Auditergebnisse betrachtet 
werden. Im Anschluss an die Sitzung werden ggf. beschlossene Änderungen der fachlichen 
Anforderungen veröffentlicht. 
 

• FBREK 
Im April 2020 wird die Pilotphase der Zentren für familiären Brust- und Eierstockkrebs starten. 
Interessierte Zentren können sich bereits für die Zertifizierungsverfahren melden. Hierzu ist das auf der 
OnkoZert-Webseite verfügbare Anfrageformular einzureichen (www.onkozert.de/organ/fbrek/) 

 
 
Onkologische Zentren  -  Kennzahlen Palliativ 
 

Im Datenblatt der Onkologischen Zentren sind auf dem zweiten Tabellenblatt die Kennzahlen zur 
Palliativmedizin abgebildet. Die Kennzahlen aus dem Auditjahr 2019 wurden ausgewertet und in der Sitzung 
der Zertifizierungskommission der Onkologischen Zentren im Oktober 2019 vorgestellt. Hierbei zeigte sich 
eine große Heterogenität in den Zentren. Die Zertifizierungskommission bittet daher die Fachexperten im 
Auditjahr 2020 ein größeres Augenmerk auf die Kennzahlen zu richten, insbesondere im Hinblick auf die 
Plausibilität. 
 

Im FAQ-Dokument zum Erhebungsbogen der Onkologischen Zentren sind weiterführende Auslegungen zu 
diesen Kennzahlen formuliert. 
 

Des Weiteren wird die Auditberichtsvorlage der Onkologischen Zentren für das Auditjahr 2020 um den Passus 
„Kommentierung Kennzahlen Palliativ“ ergänzt. Analog zur bisher üblichen Kommentierung der Kennzahlen 
in den Auditberichten der Organkrebszentren/ Module, nehmen die Fachexperten nun auch in den 
Auditberichten der Onkologischen Zentren Stellung zu den Kennzahlen. 
 

  

http://www.krebsgesellschaft.de/zertdokumente.html
http://www.onkozert.de/
http://www.oncobox.de/
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Sarkomzentren  -  Vorstellung Pat. mit gyn. Sarkomen in Tumorkonferenzen 
 

Die Kommission der Gynäkologischen Krebszentren merkt für Pat. mit gyn. Sarkomen, die in Kooperation mit 
dem lokalen zertifizierten Sarkomzentrum behandelt werden, an: 
Die Vorstellung in einer der beiden Tumorkonferenzen (Gyn. Krebszentrum oder Sarkomzentrum) ist 
ausreichend. Eine kooperative Beteiligung beider Vertreter in der jeweiligen Tumorkonferenz ist dabei zu 
gewährleisten und die Prozesse dafür sind lokal zu definieren. 
 
 
Prostatakrebszentren  -  Vorgehensweise und Anpassung Sollvorgabe der R1-Rate 
 

In der Sitzung der Zertifizierungskommission Prostata am 18.06.2019 wurde das weitere Vorgehen bzgl. der 
R1-Rate festgelegt: 

• Die Sollvorgabe für die Kennzahl wird auf 15% hinaufgesetzt. 

• Zentren mit Überschreitung der Sollvorgabe haben ihre R1-Fälle differenziert nach Breite (≤ / > 3mm) und 
Auftreten (unifokal / multifokal) der R1-positiven Schnittränder für das Audit darzulegen. 

o Zentren, die mehrheitlich R1-Fälle mit positiven Schnitträndern > 3mm aufweisen und/oder 
o mehrheitlich multifokale R1-Fälle vorlegen, erhalten eine Abweichung und maximal eine 

Zertifikatsverlängerung von 12 Monaten. 

• In den übrigen Zentren (Mehrzahl der R1-Fälle ≤ 3mm und Mehrzahl der R1-Fälle fokal) entscheidet der 
Auditor in Abhängigkeit von der Situation vor Ort (u.a. ergriffene Maßnahmen, Patientenkollektiv des 
Zentrums etc.) über das weitere Vorgehen.  

 

Diese Regelung wurde in die FAQs für Prostatakrebszentren aufgenommen. 
 
 
Prostatakrebszentren  -  EPIC 26 inkl. Zusatzfragen  
 

Die Zertifizierungskommission für Prostatakrebszentren hat in der Sitzung vom 26.04.2017 die Umstellung 
der Befragungssystematik von dem bisher genutzten DKG-Fragebogen (IIEF/ICIQ/Gesundheitszustand/ 
Lebensqualität) auf den in der Prostate Cancer Outcome (PCO) Studie genutzten Fragebogen (EPIC 26 inkl. 
Zusatzfragen) beschlossen. 
 

Wie bereits an alle Prostatakrebszentren kommuniziert, wird bei Nichterfüllung der Anwendung des EPIC 26 
inkl. Zusatzfragen ab dem Auditjahr 2020 eine Abweichung ausgesprochen. Eine Behebung der Abweichung 
ist nur über den Nachweis von mind. 10 präth. Fragebögen möglich.  
 

Zentren, die an der PCO-Studie teilnehmen, erfüllen die Anforderung an die Nutzung des EPIC 26 inkl. 
Zusatzfragen. Siehe hierzu auch Abschnitt „Datenmanagement- und Forschungsprojekte“. 
 
 
Radioonkologie  -  Chemotherapie 
 

Im Rahmen der Sitzung der Zertifizierungskommission der Onkologischen Zentren vom 29.10.2019 wurden 
die quantitativen Vorgaben für die Durchführung von Chemotherapien durch die Radioonkologie diskutiert. 
Die Eingabe der Vertreter der Radioonkologien (DEGRO, ARO, BVDST) wurde angenommen, sodass 
zukünftig für die Strahlentherapie mind. 50 simultane, die Radiotherapie modulierende Systemtherapien (z.B. 
Radiochemotherapie) pro Jahr nachzuweisen sind. Die bisherige Anforderung (mind. 200 Chemotherapien 
jährlich bzw. mind. 50 mit spezifischer Indikation sofern in den organspez. Vorgaben nicht anderweitig 
vorgegeben) ist für die Strahlentherapien nicht mehr nachzuweisen. Die Durchführung von systemischen 
Therapien durch die Strahlentherapie, die keine Verbindung zur Strahlentherapie haben, ist somit 
ausgeschlossen. 
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Organübergreifend  -  Pflegevisiten 
 

In den organspezifischen Erhebungsbögen werden in Kap. 1.8 pro Jahr und Zentrum mind. 12 
Fallbesprechungen/ Pflegevisiten gefordert. In dem Erhebungsbogen für Onkologische Zentren mind. 12 pro 
Jahr und Geltungsbereich des Onkologischen Zentrums. 
Sofern kein Onkologisches Zentrum besteht, sich jedoch mehrere zertifizierte Organkrebszentren/ Module 
am Standort befinden, sind für diese Zentren/ Module in Summe 12 Fallbesprechungen/ Pflegevisiten pro 
Jahr nachzuweisen (analog Anforderung Onkologisches Zentrum). 
 

 
 
 
 
 
Lehrgänge und Workshops 
 

OnkoZert bietet regelmäßig Veranstaltungen für unterschiedliche Zielgruppen im Zertifizierungssystem an. 
 
 
Lehrgang „Audit Vor-/ Nachbereitung“ 
 

Dieser Lehrgang richtet sich an Personen, die im Rahmen der jährlichen DKG-Zertifizierungsaudits als 
zentrale Ansprechpartner (z.B. Zentrumskoordinatoren, Mitarbeiter des Qualitätsmanagements, …) fungieren 
und somit Verantwortung für die Auditorganisation und Erstellung der Unterlagen tragen. 
 

Nähere Informationen (Termine, Inhalte und Gebühren) werden unter nachfolgendem Link bekanntgegeben. 
Dort besteht auch die Möglichkeit, sich für diesen Lehrgang als Interessent registrieren zu lassen 
(automatische Zusendung der Lehrgangstermine, sobald diese feststehen). 
 

www.onkozert.de/ueber-uns/akademie 
 
 
Workshop Zertifizierungsvorbereitung Onkologisches Zentrum  (individuell) 
 

Im Rahmen der Erstzertifizierung von Onkologischen Zentren ist ein Vorgespräch obligater Bestandteil der 
Zertifizierung. 
 

Um bereits vor Einleitung der Zertifizierung die Basisanforderungen an Onkologische Zentren zu vermitteln 
und ggf. kritische Punkte frühzeitig zu identifizieren, bietet OnkoZert Workshops zur 
Zertifizierungsvorbereitung für Onkologische Zentren an. Diese können wahlweise vor Ort im Klinikum oder 
in der Geschäftsstelle von OnkoZert erfolgen. 
 

www.onkozert.de/ueber-uns/akademie 
 
 
Fachexperten-Lehrgänge 
 

Lehrgänge zur Qualifizierung für die Fachexpertentätigkeit werden über die Homepage von OnkoZert (Rubrik 
„Aktuelles“) veröffentlicht. 
 

Wenn Sie Interesse an einer Qualifizierung zum Fachexperten haben, lassen Sie sich bei uns als Interessent 
registrieren. Sie erhalten durch diese Registrierung automatisch Informationen über anstehende Lehrgänge. 
 

www.onkozert.de/ueber-uns/fachexperten/ 
 

  

http://www.onkozert.de/ueber-uns/akademie/
http://www.onkozert.de/ueber-uns/akademie
http://www.onkozert.de/ueber-uns/fachexperten/


Merkblatt  -  Auditjahr 2020 

Erstellung:  15.01.2020 

 

 
Unabhängiges Zertifizierungsinstitut 
der Deutschen Krebsgesellschaft 
 

Gartenstraße 24, D-89231 Neu-Ulm 
Tel. +49  (0)7 31 / 70 51 16 - 0 
Fax  +49  (0)7 31 / 70 51 16 - 16 
 

www.onkozert.de, info@onkozert.de 
 

merkblatt 2020-A1 (200115) zentren  Seite 4 von 4 

 
Datenmanagement- und Forschungsprojekte 
 
Jahresberichte der Zertifizierungssysteme 
 

Die von OnkoZert und der Deutschen Krebsgesellschaft erstellten Jahresberichte enthalten neben 
allgemeinen Informationen zu den Zertifizierungssystemen Auswertungen und Kommentierungen zu den 
Kennzahlen, die für die Weiterentwicklung in den Zentren genutzt werden können. 
 

Insbesondere die individuellen Jahresberichte (Benchmark), welche gebührenpflichtig bei OnkoZert bestellt 
werden können, ermöglichen einen einfachen Benchmark mit allen DKG-zertifizierten Zentren. 
Darm- und Gynäkologische Krebszentren erhalten automatisch Zugang zu den individuellen Jahresberichten 
(Gebühren bereits in der Datenpauschale enthalten).  
Die allgemeinen Jahresberichte 2019, ein Muster für den individuellen Jahresbericht und ein Bestellformular 
finden Sie unter dem nachfolgenden Link. 
 

www.onkozert.de/2019/03/21/jahresberichte-der-zertifizierungssysteme-2019/ 
 

Die Betrachtung des individuellen Jahresberichts (sofern vorhanden) bzw. ein Vergleich der Zentrums-
Kennzahlen mit den Kennzahlen aller DKG-zertifizierten Zentren sollte bei auffälligen Kennzahlen Bestandteil 
des Audits sein und auf Anfrage des Fachexperten betrachtet werden können. 
 
 
Durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe zertifizierte Brustzentren  
 

Bis Ende 2019 haben sich 25 durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe zertifizierte Brustzentrumsstandorte 
für die Teilnahme am Datenmanagement der Deutschen Krebsgesellschaft entschieden. 
 

Diese Zentren werden 2020 zum ersten Mal mit der OncoBox generierte Datenblätter (Basisdaten u. 
Kennzahlen) in das Datenmanagement einbringen und erhalten dadurch die Möglichkeit, in der OncoMap 
gelistet sowie in den Jahresbericht der DKG-zertifizierten Brustkrebszentren (inkl. Benchmark) aufgenommen 
zu werden. 
 
Darmkrebszentren  -  EDIUM  (Ergebnisqualität bei Darmkrebs: Identifikation von Unterschieden und 
Maßnahmen zur flächendeckenden Qualitätsentwicklung) 
 

Der Einschluss von Patienten verlief im Jahr 2019 planmäßig. Bis zum 13.12.2019 waren über 5000 Patienten 
aus 106 Darmkrebszentren prätherapeutisch befragt worden. Im Jahr 2020 findet für alle EDIUM-
Studienzentren die posttherapeutische Befragung nach einem Jahr statt.  
 

EDIUM-Zentren, welche den prätherapeutischen Einschluss über 2019 hinaus fortsetzen möchten, können 
dies unter Aufbringung einer Eigenbeteiligung tun. Diese Übergangslösung ist begleitet von dem Bemühen 
der Studienleitung, sich für die Übernahme der Befragungs- und Qualitätssicherungsmaßnahmen durch die 
Krankenversicherungen einzusetzen bzw. andere Fördermöglichkeiten zu eruieren. 
Gleichzeitig begegnet man mit der Übergangslösung dem Dilemma, die im Rahmen des Projektes aufgebaute 
Infrastruktur nicht abzubauen, sondern bis zur einer potentiellen Übernahme der Kosten durch den Förderer, 
aufrechtzuerhalten.  
 
 
Prostatakrebszentren  -  PCO-Studien 
 

Den Rahmen für die Patientenbefragung nach EPIC-26 bildet die PCO-Studie. Die bereits an der PCO-Studie 
teilnehmenden Prostatakrebszentren sind unter https://www.pco-study.com/centersmap abgebildet (Stand 
13.12.2019: 96 Studienzentren). Weitere 30 zertifizierte Prostatakrebszentren bzw. Zentren in Anfrage haben 
ihr Interesse bekundet, an der Studie teilzunehmen bzw. bereits begonnen, Patienten prätherapeutisch 
einzuschließen.  
 

Die Situation von Zentren, die noch nicht an der PCO-Studie teilnehmen, wird, wie auch die Situation 
teilnehmender Studienzentren, welche in Gefahr sind, den Status als Studienzentrum zu verlieren, im 
Auditcheck individuell für jedes Zentrum ausgeführt. 
 

 

http://www.onkozert.de/2019/03/21/jahresberichte-der-zertifizierungssysteme-2019/
https://www.pco-study.com/centersmap

